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vollendeten 16. Lebensjahr ist das schriftliche
Einverständnis der Erziehungsberechtigten
erforderlich. Personen ab vollendetem 14.
Lebensjahr können mit Einwilligung der Erzie-
hungsberechtigten die Erwachsenenbibliothek
benutzen.
(2) Mit der Einführung der EDV-Ausleihe er-
hält jeder Benutzer einen kostenpflichtigen
Benutzerausweis. Sein Verlust ist der Stadtbi-
bliothek unverzüglich anzuzeigen, ebenso
Wohnungsänderungen. Bei Verlust des Be-
nutzerausweises kann ein neuer Ausweis
beantragt werden, der kostenpflichtig ist.

§ 3 – Entleihen und Rückgabe der
Bücher

(1) Die vorhandenen Bücher werden dem
Benutzer in der Regel bis zu 4 Wochen unent-
geltlich überlassen, es sei denn, in dieser
Benutzerordnung ist es anderweitig geregelt.
Videokassetten und DVDs werden nur für
eine Woche ausgeliehen. Es werden grund-
sätzlich nur Videos und DVDs ausgeliehen,
die für die entsprechende Altersgruppe zuge-
lassen sind. Sind Medien mehrfach vorbe-
stellt, kann die Bibliothek die Ausleihfrist ver-
kürzen. Eine Verlängerung um weitere 4 Wo-
chen bei Büchern ist mit Zustimmung der
Bibliotheksverwaltung möglich. Die Anzahl der
auszuleihenden Bücher kann beschränkt
werden. Der Präsenzbestand (Lexika und
ähnliches) wird nicht ausgeliehen.
(2) Die Stadtbibliothek ist nicht verpflichtet,
zur Rückgabe eines Buches schriftlich aufzu-
fordern. Nachweis für entliehene oder zurück-
gegebene Medien ist der Nutzer-Bon. Der
Nutzer ist verpflichtet diesen zu prüfen bzw.
bis zur nächsten Ausleihe aufzubewahren.
(3) Wird ein Buch, dessen Entleihungsfrist
abgelaufen ist, nicht zurückgebracht, erfolgt
kostenpflichtige Einziehung.

§ 4 – Auswärtiger Leihverkehr
Bücher, die nicht im Bestand der Stadtbiblio-
thek Meerane vorhanden sind, werden nach
Möglichkeit durch den „auswärtigen Leihver-
kehr“ beschafft. Entstehende Kosten hat der
Benutzer zu tragen.

§ 5 – Behandlung der Bücher und
Haftung

(1) Das Interesse der Allgemeinheit verpflich-
tet den Benutzer, die Bücher pfleglich zu
behandeln. Bei Entgegennahme des Buches
hat der Benutzer auf etwaige Mängel hinzu-
weisen.
(2) Der Verlust des Buches ist unverzüglich
der Bibliotheksverwaltung anzuzeigen.
(3) Benutzer, in deren Wohnung eine anste-
ckende Krankheit auftritt, dürfen die Stadtbi-
bliothek während der Zeit der Ansteckungs-
gefahr nicht benutzen. Sie haben die Biblio-
theksverwaltung zu verständigen und für die
Desinfektion der Bücher Sorge zu tragen.
(4) Der Benutzer ist für den Verlust und die
Beschädigung der ausgeliehenen Bücher im
vollen Umfang schadensersatzpflichtig. Schä-
den durch normale Abnutzung fallen nicht
darunter. Zu ersetzen ist der Zeitwert (d.h. der
Betrag, der für den Kauf des jeweiligen Bu-
ches zum Verlustzeitpunkt ausgebracht wer-
den muss). Eltern bzw. Erziehungsberechtig-

te haften für ihre Kinder.
§ 6 – Bearbeitung

personenbezogener Daten
Zur Abwicklung des Ausleihverfahrens spei-
chert und verarbeitet die Stadtbibliothek Mee-
rane folgende personenbezogene Daten für
eigene Zwecke:
Familienname, Vorname, Adresse, Geburts-
tag, Geschlecht, bei Minderjährigen die Adres-
se des Erziehungsberechtigten als Haupt-
wohnsitz (§ 11 BGB).

§ 7 – Aufenthalt, Zutritt in den
Bibliotheksräumen, Ausschluss von der

Benutzung
(1) Während des Aufenthaltes in den Biblio-
theken sind mitgebrachte Taschen im Ta-
schenschrank einzuschließen. Für Wertsa-
chen wird keine Haftung übernommen. Für
Garderobe wird nur bei Vorsatz und grober
Fahrlässigkeit gehaftet.
(2) Die Weisungen des Bibliothekspersonals
sind zu befolgen. Benutzer, die gegen die
Benutzungsordnung oder gegen die Anord-
nung des Bibliothekspersonals verstoßen,
können zeitweise oder dauernd von der weite-
ren Benutzung der Bibliothek ausgeschlos-
sen werden.

§ 8 – Gebühren, Entgelte
(1) Die Bücher der Stadtbibliothek werden in
der Regel unentgeltlich entliehen. Für das
Entleihen von Videokassetten und DVDs (§3,
Abs.1) wird für Kinder und Jugendliche eine
Gebühr von 0,50 EUR und für Erwachsene ab
18. Lebensjahr eine Gebühr von 1,00 EUR
erhoben. Wird jedoch die Leihfrist überschrit-
ten, so ist für jedes Buch für jede dem Rück-
gabetermin folgende angefangene Kalender-
woche eine Gebühr von 0,60 EUR für Erwach-
sene ab 18. Lebensjahr bzw. 0,30 EUR von
Kindern und Jugendlichen zu bezahlen,
höchstens jedoch 6,00 EUR bzw. 3,00 EUR je
entliehenem Buch.
(1a) Bei der Anmeldung zur Benutzung der
Stadtbibliothek Meerane wird aufgrund der
Erstellung von EDV-lesbaren Ausweisen eine
Gebühr von 1,50 EUR für Kinder und Jugend-
liche und 3,00 EUR für Erwachsene ab 18.
Lebensjahr erhoben.
(2) Für Literaturzusammenstellungen erhebt
die Stadtbibliothek eine Pauschale in Höhe
von 2,50 EUR.
(3) Die Stadtbibliothek berechnet für Fotoko-
pien 0,10 EUR je einfache Seite bzw. 0,15
EUR je Doppelseite.
(4) Für die Zweitausstellung verlorener oder
beschädigter Benutzerausweise wird eine
Gebühr von 3,00 EUR für Erwachsene ab 18.
Lebensjahr und 1,50 EUR für Kinder und
Jugendliche erhoben.
(5) Bücher, die der Benutzer trotz Mahnung
nicht zurückgibt, werden abgeholt. Ist eine
Abholung nicht möglich, wird eine Bucher-
satzrechnung gestellt. Für die Einleitung der
Hausabholung oder die Ausfertigung der Buch-
ersatzrechnung ist eine zusätzliche Gebühr
von 16,00 EUR zu bezahlen.
(6) Auslagen (Portokosten, Zustellungskos-
ten) werden entsprechend den gesetzlichen
Bestimmungen erhoben.

(7) Die Gebühren werden mit der Anforderung
fällig.

§ 9 – Inkrafttreten
Diese Benutzungsordnung tritt ab 01. August
2004 in Kraft.
Albrecht, Stadtbibliothek

Öffentliche Bekanntmachung

Anlage zur Benutzungsordnung der Stadt-
bibliothek Meerane

Internet-Benutzungsordnung
Die Stadtbibliothek Meerane stellt einen öf-
fentlichen Internetzugang bereit, der entspre-
chend dem Bildungs- und Informationsauf-
trag der Bibliothek genutzt werden kann.

Zugangsberechtigung
Zugangsberechtigt sind Personen, die im
Besitz eines gültigen Bibliotheksausweises
sind und sich nach vorheriger Anmeldung mit
den Nutzungsbedingungen einverstanden
erklären. Minderjährige benötigen zusätzlich
zum Bibliotheksausweis eine schriftliche Ein-
verständniserklärung eines Erziehungsbe-
rechtigten.

Nutzungsbedingungen
Zeiten am Internet-Terminal können während
der Öffnungszeiten telefonisch oder persön-
lich in der Stadtbibliothek reserviert werden.
Die Nutzungsdauer ist auf 1 Stunde je Person
und Tag bzw. 2 Stunden pro Woche be-
schränkt, kann aber überschritten werden,
wenn keine weitere Reservierung vorliegt.
Sollte der Termin um mehr als 15 Minuten
versäumt werden, kann er anderweitig verge-
ben werden. Ist der Internetplatz nicht belegt,
kann er ohne vorherige Anmeldung genutzt
werden.
Ein selbständiges Arbeiten im Internet wird
vorausgesetzt. Aus personellen Gründen kön-
nen die Bibliotheksmitarbeiter eine ständige
Betreuung nicht gewährleisten.
Informationen/Adressen gewaltverherrlichen-
den, pornographischen und rassistischen In-
halts dürfen nicht aufgerufen oder abgespei-
chert werden. Elektronische Bestellungen
sowie Buchungen sind untersagt.
Die bewusste Manipulation von Hard- und
Software sind nicht gestattet und bei Beschä-
digung behält die Bibliothek sich Schadenser-
satzansprüche und juristische Schritte vor.
Das Versenden und Lesen von E-Mails ist nur
über Drittanbieter gestattet.
Verstöße gegen die Nutzungsbedingungen
können zum Ausschluss von der Benutzung
des Internets führen.

Gebühren
Pro angefangene halbe Stunde berechnet die
Stadtbibliothek 1,00 EUR. Sollten Sucher-
gebnisse auf Diskette heruntergeladen wer-
den, so sind dafür bibliothekseigene Disket-
ten zum Preis von  0,50 EUR zu erwerben. Die
Verwendung von eigenen Disketten ist wegen
Virengefahr nicht gestattet. Sollten Sucher-
gebnisse ausgedruckt werden, werden dafür
pro Seite 0,10 EUR und für den Farbdruck pro
Seite 0,50 EUR berechnet.

(Fortsetzung auf Seite VII)


